
  

 
Interpellation Nr. 103 (Januar 2007)  

betreffend Verkauf von Liegenschaften aus dem Besitz von öffentlichen oder 
staatlichen Institutionen 

06.5380.01 
 

 
Der kürzliche Verkauf der Liegenschaft einer BS Pensionskasse an die Gruppe Stamm / Yakin hat in der Presse 
wegen den erfolgten Kündigungen viel Protest verursacht. 

Schon seit längerer Zeit sind jedoch viele solcher älteren Liegenschaften aus der öffentlichen Hand im Verkauf, 
welche einerseits ein aufgestauter Renovationsbedarf aufweisen, anderseits von langjährigen Mietern ( oft 
Staatsangestellten ) mit sehr günstigen Mietzinsen bewohnt sind. 

Ich bitte die Regierung in diesem Zusammenhang um Aufklärung und Beantwortung folgender Fragen : 

1. Warum werden solche öffentlichen Liegenschaften an Private verkauft und die anstehenden 
Renovationsarbeiten nicht selber getätigt?  

2. Werden solche öffentlichen Altliegenschaften nicht primär an private Investoren verkauft um die 
kostenintensiven Renovationen zu umgehen und somit die nach der Renovation erforderlichen Mietzins-
Anpassungen nicht selbst vornehmen zu müssen ? 

3. Haben die staatlichen Instanzen einen Mieterspiegel, der Auskunft darüber gibt, wie viele Staatsangestellte 
in Mietobjekten der öffentlichen Hand in BS wohnen ? 

 Roland Lindner 


